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Schnffhausen. Herr Forstmeister Ncukomm, der seine Stelle
4V Jahre lang bekleidete, ist zurückgetreten. An seine Stelle wurde ge-

wählt: Herr G. Stein cgger, bisher Bezirksförstcr in Ragaz.

St. Gallen. Zum Adjunkten des Kantonsforstinspektors wurde

gewählt: Herr E. von Tschudi, bisher Forstadjunkt der Stadt St.
Gallen.

Zürich. Zum Forstadjunkten wurde gewählt: Herr W. Fierz
von H err lib erg.

Wücheranzeigen.

Schmitt, Ad. Anlage und Pflege der Fichtenpflanzschulen.
Mit drei Tafeln Abbildungen. Wcinheim, Fr. Ackermann. 1875.
101 Seiten.

Der Verfasser, Großh. Bad. Bezirksförster, behandelt einleitend die forst-
liche Standortsgüte und sodann als Hauptaufgabe: die Anlage der Pflanz-
schulen, die Kulturwerkzeuge und Schutzanstalten, die Unterhaltung der Pflanz-
schulen und die Kosten. Er geht von der Ansicht aus, daß nur kraftige, wohl
ausgebildete, gut bewurzelte Pflanzen verwendet werden sollten und verlangt
daher eine sorgfältige Auswahl der Stelle für die Pflanzschule, eine gründliche

Bearbeitung des Bodens, eine Eintheilung, bei der jeder Altersklasse der Pflanzen
ein bestimmter, selbstverständlich wechselnder, der Größe der jährlichen Kultur-
fläche angemessener Raum für die Saat- und Pflanzbeete zugewiesen ist. Als
Dünger empfiehlt er in erster Linie Stallmist, der im Spätjahr untergebracht
werden soll, während Rasenasche und Kunstdünger im Frühjahr anzuwenden

wären. Die Pflanzen sollen ein Alter von 4 oder 5 Jahren erreichen und dabei

2 Jahre im Saatbeet bleiben; im Saat- und Pflanzland sind sie. sorgfältig

gegen nachtheilige äußere Einwirkungen zu schützen und ist der Boden zwischen

den Reihen fleißig zu behacken. An Werkzeugen kommen zur Verwendung: das

Gartenhäckchen, die Saatlatte, das Pflanzbrett und der Rillenpflug; die beiden

zuletzt genannten sind noch wenig bekannt, aber sehr empfehlenswert!). Zum
Schutz der Pflanzen werden die Saat- und Pflanzgitter empfohlen.

Wir dürfen die Schrift allen denjenigen empfehlen, welche in der sorgfäl-

tigen Pflanzencrziehung eines der wirksamsten Mittel für die Förderung des

forstlichen Kulturwesens und das Gelingen der Pflanzungen erkennen.

Ädrcjsc der Redaction: Profcjsor El. Landolt, Zürich.
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